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  Aktuelles im Getreide   

Der Winterweizen befindet sich vielerorts in den EC-Stadien 35 bis 39 und ist kurz vor dem Ährenschieben. Die 
kühle Witterung dieser Tage bremst das Wachstum leicht. Unter Berücksichtigung der anhaltenden Trockenheit 
sollte die Abschlussgabe aber zeitnah erfolgen. Ausgehend von einem Düngebedarf von 170 kg N/ha nach Bedarfs-
ermittlung sollte noch maximal eine Spätgabe von ca. 30 kg N/ha offen sein.  
 

 
Grafik: Beispiel eine Beregnungsfläche Weizen nach Zuckerrübe auf schwach lehmigem Sand mit Witterungsdaten der DWD-
Station Vorhop. Ein Teil der Spätgabe wurde vorgezogen. Es bleibt abzuwarten ob die zur Verfügung stehende Restmenge noch 
gedüngt werden muss. 
 

Die Messwerte zeigen, dass sich die Versorgung der Weizenbestände insgesamt stark verbessert hat. Sowohl die 
Niederschläge um den Monatswechsel April-Mai als auch die Beregnung zeigen deutliche Wirkung. Weizen-
bestände, die Anfang Mai eine starke Differenzierung der N-Versorgung bei heterogenen Bodenverhältnissen 
zeigten (bis 70 kg N/ha), gleichen sich langsam wieder an. Weizenflächen, auf denen eine 2-Teilgaben-Strategie 
gefahren wurde, sind in der Regel zum jetzigen Zeitpunkt gut versorgt. 
Wenn die Bestandsdichte nicht den Ertragserwartungen entspricht oder mit einer Nachlieferung aus dem Boden 
gerechnet werden kann, ist auch eine Reduzierung der Spätgabe in Betracht zu ziehen. Untersuchungen in den 
anderen Wintergetreidearten zeigten eine gute Versorgung der Pflanzen, allerdings bei zum Teil sehr dünnen 
Beständen. 
Die Sommergerste befindet sich am Ende der Bestockung. Hier ist der Versorgungszustand sehr unterschiedlich. 
Besonders beim Einsatz stabilisierter Dünger bedarf es etwas mehr Geduld, bis der Bestand die gewünschte Optik 
und den Stickstoff aufgenommen hat. 
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